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Christopher Jany – Raiffeisenstraße 49 – 63785 Obernburg a. Main 
 

Stadt Obernburg am Main 
Herrn Bürgermeister 
Dietmar Fieger 
Römerstraße 62-64 
 
63785 Obernburg am Main 

Obernburg, den 15. September 2020 
 
 
Antrag zur Einrichtung eines Bürgerhaushaltes 
„Obernburg mitgestalten“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Fieger, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Stadtrates, 
 
unser Ziel muss es sein, die Bürgerinnen und Bürger künftig noch stärker und aktiver an den 
städtischen Willensbildungs- und Entscheidungsprozessen zu beteiligen. 
 
Deshalb stellen wir folgenden Antrag, mit der Bitte um zeitnahe Behandlung im zuständigen 
Beschlussgremium: 
 
Antrag: 
 
1) Die Stadt Obernburg stellt ab dem Jahr 2021 im städtischen Haushalt jährlich ein Budget 

i.H.v. 100.000 EUR als sog. „Bürgerhaushalt“ zur Verfügung. Im Rahmen des Bürgerhaushal-
tes haben alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Obernburg die Möglichkeit, Projektvor-
schläge einzureichen und später darüber abzustimmen, welche Projekte umgesetzt werden. 
 

2) Die Verwaltung wird beauftragt diesbezügliche Richtlinien auszuarbeiten, in denen das Ver-
fahren geregelt wird (z.B. Zweck der Mittelverwendung, Aufgabenbereiche, Förderfähigkeit, 
Kostenhöhe, Antrags- und Auswahlverfahren). 

 
3) Die Verwaltung wird beauftragt eine Online-Plattform einzurichten, um das Verfahren zum 

Bürgerhaushalt digital abzuwickeln. 
 

4) Die notwendigen finanziellen Mittel für die vorbereitenden Arbeiten in Höhe 10.000 Euro 
werden zur Verfügung gestellt. 

 



 

5) Die Verabschiedung der Richtlinien und Vorstellung der Online-Plattform soll spätestens in 
der Stadtratssitzung im Dezember 2020 und nach vorheriger Empfehlungsbeschlussfassung 
des Haupt- und Finanzausschusses erfolgen. 

 
 

Begründung: 
 

Mit dem Bürgerhaushalt soll die Bevölkerung aktiv in die Planung der öffentlichen Ausgaben 
sowie die Realisierung und Umsetzung öffentlicher Projekte einbezogen werden. Dieser beteili-
gungsorientierte Ansatz unterscheidet sich grundlegend vom traditionellen Modell, in der die 
Verwaltung plant und die Politik entscheidet. Wir möchten den Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit geben, ihre eigenen Ideen einzubringen, diese zu diskutieren und letztlich selbst zu 
entscheiden, wofür die Stadt ihre Gelder ausgeben soll. 
 
Das Projekt soll das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an ihrer Stadt und an der Mitwirkung 
vergrößern sowie zur Identitätsstiftung beitragen. Der Bürgerhaushalt kann damit zur wichtigen 
Schnittstelle zwischen der Bürgerschaft und der Politik werden. 

 
Vorschlag zum Ablauf: 
Der Bürgerhaushalt durchläuft insgesamt 5 Phasen. In Phase 1 und 3 können sich die Bürger 
direkt beteiligen, in Phase 2, 4 und 5 ist die Verwaltung und/oder der Stadtrat aktiv. 
 
Phase 1 (Januar 2021): Einreichung der Vorschläge 
In Phase 1 können die auf der Plattform registrierten Nutzer online Vorschläge für Projekte 
samt einer kurzen Projektbeschreibung und -begründung einreichen. Diese sind öffentlich ein-
sehbar. Einzelne Projekte sind dabei maximal bis zu einer Höhe von 50% des veranschlagten 
Budgets (also 50.000 Euro) möglich. 
 
Phase 2 (Februar 2021): Prüfung der Vorschläge 
In Phase 2 werden alle eingereichten Vorschläge innerhalb der Verwaltung geprüft und im Falle 
der Zuständigkeit und Umsetzbarkeit mit dem entsprechenden voraussichtlichen Budget verse-
hen. Die Vorschläge werden mit dem jeweiligen Feedback der Verwaltung für die Phase 3 - das 
Voting – vorbereitet. 
 
Phase 3 (März 2021): Voting 
In Phase 3 können alle registrierten Nutzer über die eingereichten Vorschläge abstimmen. Je-
dem Nutzer steht sein persönlicher Budgetbalken in Höhe des veranschlagten Budgets des Bür-
gerhaushalts zur Verfügung. Bürgerinnen und Bürger, die über keinen Online-Zugang verfügen, 
können sich über ein bei der Stadtverwaltung hinterlegtes Formular auch auf analogem Wege 
beteiligen. Die Stimmen können für beliebig viele Vorschläge abgegeben werden, bis die Ge-
samtsumme der Projekte, für welche Stimmen abgegeben wurden, das veranschlagte Budget 
erreicht. 
 
  



 

Phase 4 (April und Mai 2021): Formale Freigabe des Budgets im Stadtrat 
In Phase 4 werden die Projekte, welche die meisten Stimmen erhalten haben, in die Haushalt-
planung übertragen. Es werden alle Projekte der Stimmreihenfolge nach umgesetzt, die zusam-
men die maximale Höhe des veranschlagten Budgets erreichen. Der Stadtrat beschließt die Ver-
wendung der Mittel formal im Rahmen seiner Haushaltsberatungen und der Verabschiedung 
des Haushalts. 
 
Phase 5 (ab Juni 2021): Durchführung und Bericht 
Ab Juni 2021 startet die Planung und Durchführung - je nach Umfang - der Siegerprojekte und -
maßnahmen. Die Verwaltung berichtet nach Abschluss der Projekte in den entsprechenden 
Gremien und der Bürgerversammlung. 
 
In den Folgejahren sollten die vorgenannten Phasen zeitlich früher gestartet werden, so dass 
die Ermittlung der Siegerprojekte und -maßnahmen bis Jahresende des Vorjahres erfolgen 
kann. 

  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 
     
Christopher Jany  Walter Wölfelschneider 
 
im Namen der CSU-Stadtratsfraktion 


